
Schröpfen
in der Naturheilpraxis

NATURHEILKUNDE
Das Schröpfen ist eines der ältesten
Naturheilverfahren der Menschheit und hat
auch heute nichts an Aktualität verloren.

Sowohl im diagnostischen als auch
therapeutischen Bereich bietet das
Schröpfen durch seine verschiedenen
Möglichkeiten und Techniken ein breites
Anwendungsspektrum. Es kann als
begleitende Therapie, aber auch als
Einzeltherapie in den beruflichen
Praxisalltag integriert werden.

Dieses 2-Tage Praxis-Seminar bietet:

• Geschichte des Schröpfens
• theoretische Grundlagen: Wirkweise, Hautbilder, Myogelosen
• Schröpfzonen - Möglichkeiten der Orientierung (Reflexzonen, Segmente,
Head`sche Zonen, TCM, nach Abele usw.)
• Gerätschaften
• verschiedene Techniken des Schröpfens (trockenes Schröpfen, blutiges
Schröpfen, Schröpfkopfmassage, wandernde Schröpfköpfe u.a.).

• Praktische Übungen
• Indikationen/Kontraindikationen
• Anwendung von Aromaölen

Der Schwerpunkt des Seminars liegt auf der praktischen Anwendung.

Sie sind Heilpraktiker/-Anwärter oder an der Naturheilkunde interessierter
Arzt/Ärztin? Kommen Sie zu uns und erweitern Sie Ihr Praxisrepertoire!

Beachten Sie, dass Sie für invasive Formen des Schröpfens eine Erlaubnis
zur Ausübung der Heilkunde benötigen.

Termine:
Sa. 26.04.2025
So. 27.04.2025
jew. 10:00-18:00 Uhr

Preis:
315,- Euro *

Paracelsus
Gesundheitsakademie
Doberaner Str. 114
18057 Rostock
Tel. 0381 - 490 91 86

Seminarnummer:
SSH02260425

Anmeldemöglichkeiten:
Ɣ bei jeder Akademie
Ɣ per Fax: 0261 - 9 52 52 33
Ɣ Web: www.paracelsus.de
Ɣ per QR:

Dozent/in HP Beatrix Otto: Jg.1968; Frau Otto ist Heilpraktikerin mit Fachausbildung TCM
und hat eine Ausbildung zur zertifizierten Kommunikationstrainerin absolviert. Sie besuchte
verschiedene Fachfortbildungen, u.a. in den Bereichen Naturheilverfahren und Geriatrie.
Seit 2009 ist sie als Heilpraktikerin niedergelassen und neben ihrer Praxistätigkeit als
Dozentin für Naturheilverfahren, speziell Schröpfen und Schüssler Salze, sowie
Kommunikation und Geriatrie tätig.

Rostock
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